
MEDIEN-INFORMATION

Das Schaffhauser Blauburgunderland entdecken!

Mit vielfältigen Veranstaltungen und Attraktionen lädt das Schaffhauser Blauburgunder-
land zum Entdecken und Geniessen ein. Das Fest der Traubenblüte gehört ebenso dazu wie 
die Wiiprob im historischen Kreuzgang des Museums zu Allerheiligen und die traditionellen 
Herbstsonntage im Klettgau.

Wo der grösste Wasserfall Europas über die Felsen donnert, mittelalterliche Städte und 
schmucke Weinbaudörfer zum Verweilen einladen und auf rund 380 Hektaren die Königin 
aller Rotweinsorten heranreift, liegt das Schaffhauser Blauburgunderland. Eine beschauliche 
Region voller Naturschönheiten: Im Frühling geht’s zum Wandern auf den Randen, im Som-
mer lädt der Rhein zum Baden und im Herbst locken die Rebberge und die herausgeputzten 
Weinbaudörfer. Zentrum des Blauburgunderlandes sind die beiden Hauptorte Hallau und 
Wilchingen. 

Vor 200‘000 Jahren mäandrierte der Rhein durch das Klettgauertal und hinterliess tonhaltige 
Kalkböden, in denen die Blauburgundertraube wunderbar gedeiht. Ein mildes Klima, wenig 
Niederschläge (das Blauburgunderland liegt im Regenschatten des Schwarzwalds), viel Sonne 
und nicht zuletzt die Liebe der Rebleute zu ihrem Pinot Noir, lassen herausragende, feinfruch-
tige Weine mit reichem Bouquet und harmonischem Körper entstehen.

Fest der Traubenblüte
Mitte Juni, wenn das Blauburgunderland das Fest der Traubenblüte feiert, öffnen Winzer und 
Kellereien ihre Türen für Gäste aus Nah und Fern. Im kühlen Weinkeller erklingen die Gläser, 
auf Weingütern treffen sich gesellige Runden und Pferdefuhrwerken chauffieren die Gäste in 
die Rebberge, wo in den Rebhäuschen Speis und Trank warten. 

Wiiprob im Kreuzgang des Museum zu Allerheiligen
Anfang September folgt der nächste Höhepunkt: Im geschichtsträchtigen Kreuzgang des 
Museums zu Allerheiligen – ein ehemaliges Benediktinerkloster – geben sich die besten Pro-
duzenten anlässlich der «Schafuuser Wiiprob» ein Stelldichein. Beim Degustieren und Fach-
simpeln können sich die Besucher vom Wissen und Können der Winzer überzeugen. 

Herbstsonntage – ein Fest für die ganze Familie
Anfang September bis Mitte Oktober ist die Zeit der Herbstfeste. Dabei übertrumpfen sich die 
Dörfer jedes Wochenende gegenseitig mit Blumenschmuck, Strassen- und Kellerbeizen, 
Musik, einheimischen Spezialitäten und liebevoll gestalteten Sonderausstellungen. 



Für Feinschmecker und Weinkenner
Wer das Schaffhauser Blauburgunderland eingehender entdecken möchte, plant am besten 
ein ganzes Wochenende ein. Denn sowohl in kultureller als auch kulinarischer Hinsicht hat die 
Region einiges zu bieten. Zahlreiche GaultMillau-Restaurants heissen die Gäste herzlich 
willkommen und Weinliebhabern sei der Besuch des «Vinoramas» empfohlen! Hier eröffnet 
sich mit über 60 verschiedenen Weinen und Spezialitäten von rund 40 verschiedenen Rebbau-
ern und Produzenten die ganze Vielfalt des Schaffhauser Blauburgunderlandes. 
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Weitere Informationen:

Schaffhauserland Tourismus
Vordergasse 73
8200 Schaffhausen
Tel. +41 (0)52 632 40 20
info@schaffhauserland.ch
www.schaffhauserland.ch

Branchenverband «Schaffhauser Wein»
Vordergasse 73
8200 Schaffhausen
Tel +41 (0)52 620 40 82
info@blauburgunderland.ch
www.blauburgunderland.ch



Zentrum des Schaffhauser Blauburgunderlandes bildet 
Hallau – hier mit der Bergkirche St. Moritz.  
© Bruno Sternegg

Ein besonderer Genuss bietet die Fahrt durch die  
Rebberge mit einem Pferdefuhrwerk.

Das Blauburgunderland lässt sich am besten an einem gan-
zen Wochenende entdecken. Zum Übernachten  
laden ausserordentliche Hotels – zum Beispiel das fasstasti-
sche in Trasadingen.

Ein mildes Klima, wenig Niederschläge, viel Sonne  
und die Liebe der Rebleute zu ihrem Pinot Noir, lassen her-
ausragende, feinfruchtige Weine entstehen. 

Rund um die schmucken Weinbaudörfer reift im Blau-
burgunderland auf rund 380 Hektaren die Königin aller 
Rotweinsorten heran. © Bruno Sternegg

1584 erbaut und kürzlich sorgfältig renoviert und erweitert 
die Bergtrotte Osterfingen. Ein Ort zum Geniessen,  
Heiraten, Festen und Tagen. © Bruno Sternegg


